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K U N ST W E RK  |  E C C E  H O M O  A U S  B A C H MU T 
Seit mehr als drei Jahren tobt der 
schreckliche Krieg in der Ukraine. In den 
frühen Kriegstagen wurde die Stadt 
Bachmut zu einem Symbol der Grausam-
keit dieses Krieges.  
Bachmut: Stadt im Osten der Ukraine mit 
ehemals etwa 74.000 Einwohnern, be-
dingt durch den Russisch-Ukrainischen 
Krieg nur noch 500 Einwohnern (Stand: 
05/2023). Von August 2022 bis Mai 2023 
war die Stadt Schauplatz schwerer 
Kämpfe im Rahmen des russischen Über-
falls auf die Ukraine 2022. Dabei wurden 
weite Teile der Stadt vollständig zerstört. 
Am 8. März kommt der Landshuter 
Künstler und Galerist Richard Hillinger zu 

uns und wird sein Kunstwerk Ecce Homo aus Bachmut nach der Abendmesse 
vorstellen. Sie sind herzlich zum Künstlergespräch nach der Abendmesse ein-
geladen. 
Die Tafeln, die das Kreuz beschreiben, sind mit Stoff überzogen, der von Sani-
tätsbahren stammt, auf denen verletzte ukrainische und russische Soldaten 
getragen wurden.  
„4Pilatus ging wieder hinaus und sagte zu ihnen: Seht, ich bringe ihn zu euch 
heraus; ihr sollt wissen, dass ich keinen Grund finde, ihn zu verurteilen. 5 Jesus 
kam heraus; er trug die Dornenkrone und den purpurroten Mantel. Pilatus 
sagte zu ihnen: Seht, da ist der Mensch! 6 Als die Hohenpriester und ihre Die-
ner ihn sahen, schrien sie: Ans Kreuz mit ihm, ans Kreuz mit ihm! Pilatus sagte 
zu ihnen: Nehmt ihr ihn, und kreuzigt ihn! Denn ich finde keinen Grund, ihn zu 
verurteilen.“ (Joh. 19,4-6) 
Pilatus hatte den verspotteten Jesus dem Volk vorgestellt. In aller Grausamkeit, 
die Menschen einander antun können, bleibt die Würde des einzelnen Men-
schen von Gott jedem Menschen eingezeichnet. Auf dem Weg zur Erlösung al-
ler Menschen ging Gott selbst in Jesus Christus den Weg des Leidens und Ster-
bens um uns in aller Verlorenheit der Welt beistehen zu können. 

 In dringenden Notfällen erreichen sie unter dieser Nummer 
09441-70 33 75 einen Priester. 
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F A SC H IN GS G AU D I  A N WE I B E RF AS C H IN G 
Pünktlich um 11.11 Uhr begrüßte Erna Wittenzellner die Frauenbundfrauen 
und Senioren oder alle Närrinnen und Narren zur Faschingsgaudi im Weißen 
Lamm. Didi und Paul waren bestens vorbereitet und verstanden es mit Ihrer 
Musik gute Laune zu verbreiten. Vom Schunkeln und Mitsingen, mit heiteren 
Witzen verstanden sie es alle in der Georgsstube zum Lachen zu bringen. Mit 
den Sketchen brachten einige Frauen heitere Einlagen und strapazierten die 
Lachmuskeln. So verflog die zeit wie im Fluge und alle Mitfeiernden waren 
bestens für den Faschingsendspurt vorbereitet. 
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G O T T E S D I E N S T O R D N U N G  
 Samstag, 01.03. der 7. Woche im Jahreskreis (gr) 
 16.00 St. Lukas Hl. Messe  
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen 
 17.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Claudia Scheufler für + Cousine Ulrike 

 Sonntag, 02.03. 8. SONNTAG IM JAHRESKREIS (gr)   
 9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei 
 10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Margareta Schneider für + Eltern Büchner 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Christa & Josef Lammel zum Dank 

 Montag, 03.03. der 8. Woche im Jahreskreis (gr) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe entfällt 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für Priester und Ordensberufe 

 Dienstag, 04.03. der 8. Woche im Jahreskreis (gr) 
 16.00 St. Lukas Hl. Messe 

 Mittwoch, 05.03. ASCHERMITTWOCH | Fast- und Abstinenztag (v) 
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Familien der Pfarrei 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung 

Gerda Bittner zum Dank 
Der Aschermittwoch lädt uns ein, nach innen zu schauen:  
Was ist mit mir nicht in Ordnung in der Beziehung  
zu mir selbst, zu den Mitmenschen und zu Gott? 
Im Blick auf die eigene Vergänglichkeit beginnen wir die 
heiligen vierzig Tage der Fastenzeit. 

 Donnerstag, 06.03. nach Aschermittwoch (v) 
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Nickolas Schaffer für Claudia Zitzmann 
 16 .00 Vitalis Hl. Messe mit Aschenkreuzauflegung 
 17.00 Pfarrkirche Kreuzweg 

 Samstag, 08.03. nach Aschermittwoch (v) 
 16.00 St. Lukas Hl. Messe  
 16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen 
 17.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit 
 18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Helmut & Brigitte Lang für + Horst Kübel 

Erster Fastensonntag C  
1. Lesung: Dtm. 26,4-10 
2. Lesung: Römer 10,8-13 
Evangelium: Lukas 4,1-13 

 

Darauf führte ihn der Teufel nach Jerusalem, stellte ihn oben auf den 
Tempel und sagte zu ihm: Wenn du Gottes Sohn bist, so stürz dich von 
hier hinab; denn es steht geschrieben: Seinen Engeln befiehlt er deinet-
wegen, dich zu behüten; und: Sie werden dich auf ihren Händen tragen, 
damit dein Fuß nicht an einen Stein stößt. 
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Sonntag, 09.03. 1. FASTENSONNTAG (v)   
9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Konrad Ingerl für + Eltern

10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Josepha Eigen & Kinder für + Ottmar Eigen z. Sttg.
18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei

Fam. Fuchs der hl. Anna Schäffer zum Dank

Montag, 10.03. der 1. Fastenwoche (v)  
8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Erika Stelzer Bitte und Dank  

16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für Priester und Ordensberufe

Dienstag, 11.03. der 1. Fastenwoche (v)
16.00 St. Lukas Hl. Messe 

17.00 Pfarrkirche Schülermesse, für die Familien der Erstkommunionkinder

Mittwoch, 12.03. der 1. Fastenwoche (v)
8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, mit Gedenken der Verstorbenen im Monat März 

Reinhard Röhrner für + Vater z. Geb.
16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Familien der Pfarrei
18.00 Pfarrkirche Bußgottesdienst

Donnerstag, 13.03. der 1. Fastenwoche (v)
 8.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Nickolas Schaffer für Marie Stieg

17.00 Pfarrkirche Kreuzweg

Samstag, 15.03. der 1. Fastenwoche (v) 
16.00 St. Lukas Hl. Messe 

16.00 Pfarrkirche Rosenkranz für die Verstorbenen
17.30 Pfarrkirche Beichtgelegenheit
18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, für die Lebenden und Verstorbenen der Pfarrei

Zweiter Fastensonntag C                  
1. Lesung: Gen15,5-12.17-18
2. Lesung: Philipper 3,17 – 4,1
Evangelium: Lukas 9,28b-36

Petrus und seine Begleiter aber waren eingeschlafen, wurden jedoch 
wach und sahen Jesus in strahlendem Licht und die zwei Männer, die bei 
ihm standen. Und es geschah, als diese sich von ihm trennen wollten, 
sagte Petrus zu Jesus: Meister, es ist gut, dass wir hier sind. Wir wol-
len drei Hütten bauen, eine für dich, eine für Mose und eine für Elija

Sonntag, 16.03. 2. FASTENSONNTAG (v)   
Caritas-Kollekte

9.00 Pfarrkirche Hl. Messe, gestaltet mit der Choralschola                    
Magdalena Fichtner für + Ehemann
Inge Kindler für + Angehörige

10.30 Pfarrkirche Hl. Messe, Margareta Schneider für + Annemarie Schneider
Fam. Josef Buchner für + Eltern
Anni Förstl für + Ehemann & Angehörige

11.30 Pfarrkirche Zwergerlgottesdienst
18.00 Pfarrkirche Hl. Messe, Reinhard Röhrner für + Pfr. Reiner Huber, Haader
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G L A U B E  I M G E S P RÄC H
Am Vorabend des Festes der Verkündi-
gung des Herrn nähern wir uns dem 
Geheimnis des Festes. Im Volksmund 
heißt es Mariä Verkündigung und es 
erinnert an die Erfahrung Marias, dass 
der Engel des Herrn zu ihr kommt und 
ihr sagt, dass sie Gottes Mutter werden soll.
Warum wurde Gott Mensch? (Cur Deus homo?) Diese Frage prägt den Blick 
auf das Fest neun Monate vor dem Fest der Geburt des Herrn an Weihnachten
Sie sind wie immer herzlich eingeladen mitzureden, Fragen zu stellen oder 
auch einfach nur zuzuhören. Sie haben selbst eine Glaubensfrage? Gerne dür-
fen sie diese stellen und wir können uns bei einem der folgenden Termine da-
mit beschäftigen.

K L E I N E  A US Z E I T  I M  A L L T A G
Sich überraschen lassen, wie biblische 
Erzählungen aktuelle Themen aufgreifen.
Herzliche Einladung zum 
Bibelgespräch am Vormittag 
AM 28. MÄRZ 2025 
UM 10 UHR im Begegnungszentrum.
Auf lebendigen Austausch freut sich 
Monika Glashauser

K U N ST P ROJ E K T :  „ DE R  F R I E D E  S E I  M I T  D I R “
Der Friedensgruß in der Messfeier ist ein Zeichen der 
Gemeinschaft mit Gott und untereinander. Aus der Er-
fahrung der Nähe Gottes heraus wollen wir einander 
in Frieden begegnen und den Frieden weitertragen. 
Am 23. März beginnt ein Kunstprojekt zum Mitma-
chen mit der Bronzeskulptur Friedensengel von An-
drea Zrenner. Dabei soll der Friedensengel durch Fami-
lien und Gemeinschaften wandern, er darf empfangen 
und weitergegeben werden. Jeder ist eingeladen, dem 
Friedensengel eine Herberge zu geben. In der Mess-
feier am 23. März um 18.00 Uhr wird der Engel ausge-
sandt, wer bereit ist den Engel aufzunehmen, kann 
sich in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden.
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F R A UE NB UN D  |  K D F B 
FRE I TAG ,  7 .  MÄRZ 2025  19 Uhr Pfarrkirche Ihrlerstein
Weltgebetstag der Frauen
Der diesjährige Weltgebetstag steht unter der dem Motto 
„Cook Inseln – wunderbar geschaffen“. Nach dem Gottesdienst 
gemeinsames Beisammensein im Pfarrsaal Ihrlerstein.

G E ME I N SCH AF T  ST .  GE O RG
FRE I TAG ,  14 .  MÄRZ 2025 UM 18 UHR
FORELLEN-ESSEN  IM  BEGEGNUNGSZEN TRUM .
Für Forellen ist gesorgt, Brot, Salate und sonstige Zutaten bitte 
selbst mitbringen. Zur Bestellung der Räucher-Fische ist unbedingt 

eine Anmeldung bis spätestens 1. März 2025 bei Hans Hackelsperger, Tel. 7660 
oder per E-Mail: Johann.Hackelsperger@t-online erforderlich.

K O L P IN G SFA M I L I E  K E LH E I M
S AM S TAG ,  1 .  M ÄRZ UM  19 UHR
Faschingsabend im Gasthof Berzl
MONTAG ,  17 .  MÄRZ 2025 UM 19 UHR
VORTRAG IM  BEGEGNUNGSZEN TRUM.

Präses Stadtpfarrer Reinhard Röhrner wird uns im geistlichen Vortrag das Hei-
lige Jahr 2025 „Pilger der Hoffnung“ erschließen.

W I R  G E DEN K EN  DE R  V E R ST O R BE N EN
Wir gedenken in der Messfeier am 12. März der Ver-
storbenen im März der letzten zehn Jahre:
Emil Reichl, Margot Förstl, Anna Knittl, Franziska 
Reichl, Maria Kaiser, Franz Ehrnthaller, Ludwig Drem-
mel, Willibald Hackelsperger, Bozena Franze, Berta 
Eggenhofer, Eva Maria Theuser, Franz Bäumler, Al-

wine Perzl, Maria Paulus, Helmut Junglas, Heinz Lickleder, Andreas Kellerer, Dr. 
Ingeborg Kattum, Maria Hackelsperger, Hardy Peter Haberl, Bernhard Hilse, 
Wolfram Schmidt, Reinhold Gehrmann, Barbara Bauer

S E N I O RE NN A C H M I T TA G I M  MÄ RZ
AM 20 .  MÄRZ UM 14 .30  UHR
ist wieder Seniorennachmittag im Begegnungszentrum Mariä Himmelfahrt. Im
März feiern wir den Bräutigam der Gottesmutter Maria, den hl. Josef, den die 
Kirche am 19. März feiert. Auf alle, die ihn als Namenspatron verehren, wartet 
eine kleine Überraschung
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A U S  U N S E R E R  P F A R R G E M E I N D E
Sie erreichen das Pfarrbüro auch telefonisch 
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr
unter der Rufnummer 09441-3383

oder per eMail pfarrei@mariaehimmelfahrt.org

M E S S I N T E N T I O N E N
Sie können Messintentionen jederzeit über die Zettel, die in der Kirche auslie-
gen, mit 5 € Stipendium im Pfarrbüro oder der Sakristei abgeben. 
Terminwünsche werden der Reihenfolge nach berücksichtigt.

M E S S F E IE R  I M  L I V E ST RE A M 
https://live.mariaehimmelfahrt.org/
Auf der Internetseite können sie die bisheri-
gen Gottesdienste sehen und auch die künfti-
gen. Wenn sie an ihrem Fernseher YouTube 
empfangen können, können sie auch den 
Youtube-Kanal dapfarrer suchen und die Mit-

schnitte bzw. Livestreams aus der Stadtpfarrkirche verfolgen.

A KT U E L LE  N E U IG KE I TE N  DE R  P FA R R E I
Wenn sie auf ihrem Handy die APP WhatsAPP instal-
liert haben, können sie auf diesem Weg künftig auch 
aktuelle Nachrichten und Neuigkeiten aus der Pfarrei
erhalten.
Der QR-Code führt sie zur Gruppe 
IInfoo Pfarreii Mariää Himmelfahrtt 
In dieser Gruppe werden vom Pfarrbüro aktuelle In-
formationen eingestellt, damit sie auf einfachem 

Weg informiert werden können. In dieser Gruppe sind keine Diskussionen 
möglich, damit die Informationen übersichtlich bleiben.
Natürlich können sie auch weiterhin per eMail den Pfarrbrief und weitere 
Nachrichten erhalten. Wenn sie den Pfarrbrief auf digitalem Weg erhalten 
möchten, senden sie bitte eine eMail an 
pfarrbrief@mariaehimmerlfahrt.org. 
Die Daten werden vertraulich im Pfarrbüro gemäß der kirchlichen Daten-
schutzverordnung verarbeitet und nicht an Dritte weitergegeben.


